
Daumer, Georg Friedrich: [es schmelzt mein Ach die Steine] (1837)

1 Es schmelzt mein Ach die Steine,

2 Schmelzt jegliches Metall;

3 O sage, süße Kleine,

4 Aus welchem Stoff im All

5 Ward deiner Seele Spiegel?

6 Ich hauch' ihn glühend an;

7 Doch in gewohnter Reine

8 Strahlt fort und fort sein leuchtender Krystall.
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